
Smart Cleaning
im Gesundheitswesen
Shaping the Future of Cleaning



Soobr ist ein Technologieunternehmen, das die Reinigung im Gesundheitswesen 

durch Digitalisierung auf ein neues Level hebt. Der Name (soobr = /’subr/ = 

«sauber» im Schweizer Dialekt) steht für Sauberkeit, Technologie und Innovation.

Durch die Kombination von Algorithmen und menschlicher Expertise revolutionieren wir 

die Reinigungsprozesse, fördern Transparenz und Fairness und setzen neue Maßstäbe. 

Unser geografischer Schwerpunkt liegt auf Zentraleuropa, mit der Soobr AG in Bern 

(Schweiz) und der Soobr GmbH in Hamburg (Deutschland).
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Wie kann die Reinigung 

mit neuartigen, 

technologiebasierten 

Geschäftsmodellen 

verändert werden?

2019 2020 2022 2023 2025 2028

3 Millionen Quadratmeter 

im operativen Betrieb.

50 B2B Kunden.

1,500 tägliche User.

Google AI Startup, Purus

Innovation Award, PwC Top

100 Proptechs Europe und 

FM Monitor, ZIA Innovation 

Award.

Fokus: Plattform für das 

Gesundheitswesen.

Gründung Soobr AG in 

Bern (CH).

Aktiengesellschaft im 

Mehrheitsbesitz der Mit-

arbeitenden, ergänzt

durch private und 

institutionelle Investoren.

Fokus: Plattform zwischen

Auftraggeber und

Dienstleister in Büro- und 

Gewerbeimmobilien.

6 Millionen Quadratmeter 

im operativen Betrieb.

90 B2B Kunden.

3,000 tägliche User.

Digital Partner vom 

Bundesverband für 

Hygiene und 

Krankenhausreinigung 

und PwC Top 100 

Proptechs und Top 20 FM-

Techs Europe

1 Million Quadratmeter im 

operativen Betrieb.

20 B2B Kunden.

Gründung Soobr GmbH in 

Hamburg (GER).

Unterstützung staatliche 

Innovationsagentur 

Innosuisse.

PwC Top 100 Proptechs

Europe.

Die unverzichtbare 

Smart Cleaning 

Plattform für kritische 

Infrastrukturen mit 

10,000 täglichen Usern.

Die unverzichtbare Smart 
Cleaning Plattform

Unternehmen



Arbeitskräftemangel Fehlende Dokumentation

Fehlende Prozessautomatisierung

– Manuelle, zeitaufwändige Prozesse

– Unklare Verantwortlichkeiten

– Unregelmässige Qualitätskontrollen

– Zeitaufwändige Datenerfassung

– Mangel an qualifiziertem Personal

– Demografischer Wandel

– Unzureichende Nachvollziehbarkeit

– Fehlende Bewertungsbasis

– Degressive Budgets

– Einsparungen mindern Qualität

Kostendruck

Manuelles Qualitätsmanagement

Reinigungsbezogene
Herausforderungen

Herausforderungen



Soobr hilft bei der Lösung
der grössten Herausforderungen 
in den Facility Services

Quelle: Lünendonk®-Studie 2025: Krankenhausbarometer Facility Service
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Fachkräfte- und Personalmangel 92%

Steigende (Personal-)Kosten

Sprachbarrieren

Integration von Robotik

Steigende (regulatorische) Anforderungen

Digitalisierung

Nachhaltigkeit und ESG

Fehlendes 
Fachpersonal

1
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Herausforderungen

Sprachbarrieren

Steigende Kosten



Smart Cleaning heisst…
…reinigen zur richtigen Zeit am 
richtigen Ort.

Soobr bietet eine optimierte und 

bedarfsorientierte Planung, 
Ausführung und Kontrolle von
Reinigungsrevieren basierend auf 
Daten und dynamischer 
algorithmischer Unterstützung.

Smart Cleaning



Algorithmische Optimierung 
der Reinigung

Smart Cleaning



Systemübersicht in 
Anlehnung an den BHUK

Quelle: Bundesverband für Hygiene und Krankenhausreinigung (BHUK); Leitfaden: Anforderungskatalog Digitalisierung der Krankenhausreinigung (PDF)

Smart Cleaning

https://cdn.prod.website-files.com/64a2d362d80640225b21acd1/66912ead8921fad750b71952_Anforderungskatalog-Digitalisierung-der-Krankenhausreinigung-FINAL-20240628.pdf
https://cdn.prod.website-files.com/64a2d362d80640225b21acd1/66912ead8921fad750b71952_Anforderungskatalog-Digitalisierung-der-Krankenhausreinigung-FINAL-20240628.pdf
https://cdn.prod.website-files.com/64a2d362d80640225b21acd1/66912ead8921fad750b71952_Anforderungskatalog-Digitalisierung-der-Krankenhausreinigung-FINAL-20240628.pdf
https://cdn.prod.website-files.com/64a2d362d80640225b21acd1/66912ead8921fad750b71952_Anforderungskatalog-Digitalisierung-der-Krankenhausreinigung-FINAL-20240628.pdf
https://cdn.prod.website-files.com/64a2d362d80640225b21acd1/66912ead8921fad750b71952_Anforderungskatalog-Digitalisierung-der-Krankenhausreinigung-FINAL-20240628.pdf
https://cdn.prod.website-files.com/64a2d362d80640225b21acd1/66912ead8921fad750b71952_Anforderungskatalog-Digitalisierung-der-Krankenhausreinigung-FINAL-20240628.pdf
https://cdn.prod.website-files.com/64a2d362d80640225b21acd1/66912ead8921fad750b71952_Anforderungskatalog-Digitalisierung-der-Krankenhausreinigung-FINAL-20240628.pdf


Die wichtigsten Funktionalitäten

Mehrsprachige, 
digitale Reinigungs-

aufgaben

Analytics 
und 

Reportings

Dynamische 
Revierplanung

Datenintegration 
via Standard API

Stellvertretung und 
Ausfallmanagement

Auftragsmanager

Smart Cleaning

Evidenzbasiertes 
Qualitäts-

management

Dokumenten-
manager



Servicetransparenz

Nutzen und Potentiale 
von soobr

ProzessoptimierungNahtlose Digitalisierung

– Automatisierte Prozesse ohne Medienbrüche

– Intuitive Benutzeroberfläche

– Umfassende, standardisierte Leistungsdokumentation 

– Kontinuierliche Verbesserung

– Dynamische algorithmische Planung

– Einbindung beliebiger Datenquellen

– Reduzierte Personalkosten

– Optimierte Ressourcennutzung

Kosteneinsparungen

Nutzen



Effizienzgewinne in Planung, 
Steuerung und Ausführung*

* Die Zahlen basieren auf Benchmarks bestehender Kunden, Kosten und Payback sind individuell zu berechnen.

Zeiteinsparungen bei regionalen 

und operativen Führungskräften 

in der täglichen Planung und 

Betreuung, der Qualitätsmessung 

und der kontinuierlichen 

Verbesserung mit Daten.

Zeiteinsparungen bei 

Reinigungsstunden auf der 

Fläche durch eine optimierte 

Planung, Verhinderung von 

Übererfüllung oder 

Prozessautomatisierungen.

Einsparungen 
Administrationsprozesse

Einsparungen 
Reinigungsprozesse

5%
Jährliche Einsparung 

Personalkosten

Durchschnittliche Einsparung 
über die gesamten 

Personalkosten inklusive 
Overhead.

Nutzen



Standardisiertes und 
kosteneffizientes Onboarding

Mit unserem Onboarding Guide ist sichergestellt, dass Zeit, Kosten und 

Qualität der Implementierung eingehalten werden. Die Dauer ist 

projektabhängig (1 – 6 Monate zum 1. Go Live).

Mittels «train the trainer»-Ansatz werden die Kunden befähigt soobr 

selbständig und kosteneffizient zu betreiben. Dafür sorgt auch eine 

umfassende Wissensdatenbank mit Funktionsdokumentationen, 

Videothek und FAQ.

Nutzen

Kick-Off BetriebSetup Planung Go Live

Quality Gate 01

– Basisdaten sind vorhanden

– Hardware wird vorbereitet

Quality Gate 05

– Schulung operative 
Mitarbeitende

– Anpassungen an Planung und 
Funktionalitäten

Abschluss

– Finale Abnahme und Übergabe 
in den Betrieb (Kundensupport)

Quality Gate 04

– Planung und Simulation der 
Reinigungsreviere 
(Systemabnahme)

– Entscheid und 
Implementierung 
Funktionalitäten

Quality Gate 03

– Schulung Superuser

– Implementierung 
Leistungsverzeichnis, Raumbuch 
und Gebäudepläne

Quality Gate 02

– Anbindung an Systeme

– Datenübertragung läuft

Schnittstellen 
(optional)

∅ 3 Monate

01 03 04 05 06

02



Die Zukunft der Reinigung

Durch die Integration von Datenquellen wie 
Robotern, Sensoren oder smarten 
Spendersystemen sowie von Rückmeldungen 
der Reinigungsteams optimiert soobr die 
Planung und Steuerung der Reinigungsprozesse 
in Echtzeit.

Mensch und Technologie arbeiten nahtlos zusammen: Daten fließen direkt 

in die dynamische Planung ein, reduzieren Leerläufe und sorgen für eine 

effiziente, bedarfsgerechte Reinigung. 

Optimierte, dynamische Reinigungsprozesse

Nutzen



Unsere Kund*Innen Partner*Innen



– Starre Excel-Tabellen erschweren 

die flexible Einsatzplanung

– Reinigungsergebnisse sind nicht 

standardisiert dokumentiert

– Defektmeldungen erfolgen manuell 

und führen zu Verzögerungen

Einsatz von soobr für dynamische 

Reinigungsplanung mit Echtzeit-Dokumentation 

und automatisierter Aufgabenverteilung

– Flexible, bedarfsgerechte Reinigungsplanung 

auf Knopfdruck

– Lückenlose Dokumentation

– Effiziente Defektmeldungen direkt über 

die Tablets

Herausforderungen Lösung Resultate

tägliche 

Reinigungsreviere Quadratmeter366 239,000

«Vor der Einführung von soobr war die Planung aufwendig und oft ineffizient. Jetzt 

sparen wir wertvolle Ressourcen, reduzieren Leerlaufzeiten und können uns stärker 

auf die Qualität der Reinigung konzentrieren.»

Jens Fricke, Bereichsleitung Reinigung, Dienstleistungsgesellschaft Universitätsklinikum Ulm mbH

Universitätsklinikum Ulm



– Hoher Aufwand für kurzfristige 

Umplanungen und Zusatzaufträge

– Fehlende Flexibilität für individuelle 

Bedürfnisse der Bewohnenden

– Mangelnde Transparenz bei 

erbrachten Leistungen 

Einsatz von soobr für eine flexible 

Tourenplanung, automatisierte Zusatzaufträge 

und Echtzeit-Dokumentation

– Klare Kennzahlen zur erbrachten Leistung pro 

Fläche oder Tour

– Minimaler Aufwand für Einsatz- oder 

Umplanungen

– Optimierte Wegzeiten für optimierte Abläufe

Herausforderungen Lösung Resultate

Zentrum Schlossmatt

tägliche 

Reinigungsreviere Quadratmeter22 17,200

«Mit soobr haben wir nun genaue Kennzahlen über erbrachte 

Leistungen pro Fläche oder pro Tour. Die Reinigung kann so sehr genau und mit 

wenig Aufwand analysiert und kontinuierlich verbessert werden.»

Marcel Bleiker, Bereichsleiter Facility Management, Zentrum Schlossmatt



– Hoher manueller Aufwand für 

Revierplanung und Koordination

– Fehlende Transparenz der erbrachten 

Leistungen

– Keine digitale Unterstützung für 

Planung, Ausführung und Kontrolle

Einsatz von soobr für optimierte Revierplanung, 

digitale Aufgabenverteilung und transparente 

Leistungserfassung

– Durchgängig digitalisierte Planung, 

Ausführung und Kontrolle

– Höhere Transparenz und bessere 

Nachvollziehbarkeit

– 5% Personalersparnis bei 

gleichbleibender Reinigungsqualität

Herausforderungen Lösung Resultate

FTE-Einsparung

CHF jährliche 
Einsparung2,5 19,000

«Mit soobr konnten wir drei Reinigungsreviere einsparen und unsere 

Planungsprozesse vollständig digitalisieren – bei gleichbleibender Qualität und 

höherer Transparenz.»

Carmen Kern, Leiterin Facility Services, Kantonsspital Winterthur

Kantonsspital Winterthur –
Business Case

<6Monate Return on 

Invest



Was unsere Kunden sagen

«Wir haben uns das Leben mit soobr leichter gemacht. Vorher arbeiteten wir mit 

Aktenordner und Exceltabellen. Alles musste ausgedruckt, eingeheftet und den 

Leuten verteilt werden. Das fällt jetzt weg.»

Sven Hofmann

Unternehmensplanung & Controlling, Universitätsklinikum Ulm

«Soobr erleichtert sowohl die Einarbeitung neuer Mitarbeiter als auch den täglichen 

Arbeitsablauf des bestehenden Personals, und das in der jeweiligen Sprache, die von 

den Mitarbeitern am besten verstanden wird.»

Torsten Müller

Geschäftsführer, Obermüller Bewirtschaftungsgesellschaft mbH

«Transparenz ist der Schlüssel zu erfolgreicher Prozessentwicklung. Mit soobr

haben wir den idealen Partner gefunden, um unsere Reinigungsprozesse effizienter 

und qualitativ hochwertiger zu gestalten.»

Panagiotis Tsepis

Bereichsleiter Facility Services, Insel Gruppe

Kunden



Vielen Dank!
Für mehr Informationen: www.soobr.com/healthcare

Kontaktieren Sie uns: hello@soobr.com 

Folgen Sie uns auf LinkedIn

Abonnieren Sie unseren Newsletter

Soobr GmbH I Elbchaussee 43 I 22765 Hamburg I Deutschland

https://www.soobr.com/healthcare
mailto:hello@soobr.com
https://www.linkedin.com/company/soobr/posts/?feedView=all
https://www.linkedin.com/company/soobr/posts/?feedView=all
https://www.linkedin.com/company/soobr/posts/?feedView=all
https://www.soobr-healthcare.com/erfolgsgeschichten
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